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Antrag 2 zum HH 2016: Verkehrssituation Bahnhofstraße - B 27 

Die Stadtverwaltung möge prüfen, in wie weit es aufgrund folgender alternativer Maßnahmen zu 

einem verbesserten Verkehrsabfluss von der Bahnhofstraße in die Stuttgarter Straße (B27) 

kommen kann:  

1. Die rechte Linksabbiegespur in Richtung Stadtmitte, sowohl für Linksabbieger, als auch für 

den Rechtsabbiegeverkehr in Fahrtrichtung Ludwigsburg freizugeben. 

 

2. Die rechte Linksabbiegespur durch einen elektronischen Hinweisgeber je nach 

Verkehrsaufkommen für den Links,-bzw. Rechtsabbiegeverkehr zuzulassen. 

 

 

3. Dauerhaft zwei Abbiegespuren von der Bahnhofstraße in die Stuttgarter Straße in 

Fahrtrichtung Ludwigsburg und dementsprechend nur noch einspurig in Fahrtrichtung 

Innenstadt einzurichten. 

Begründung 

Zur Zeit besteht eine Rechtsabbiegespur und zwei Linksabbiegespuren. 

Im morgendlichen, wie auch im abendlichen Berufsverkehr kommt es an der Einmündung 

Stuttgarter Straße / Bahnhofstraße zu einem Rückstau in der Bahnhofstraße, der teilweise über die 

Carl-Benz-Straße hinausgeht.   

 

 

 

Ein Grund für den Rückstau ist, dass deutlich mehr Fahrzeuge nach rechts in Fahrtrichtung 

Ludwigsburg abbiegen wollen, dafür aber nur eine Abbiegespur vorgesehen ist.   
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Durch die Möglichkeit zweispurig in die Stuttgarter Straße in Fahrtrichtung Ludwigsburg 

abzubiegen, könnte eine Staubildung im Berufsverkehr verringert, oder sogar ganz vermieden 

werden. 
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